
 St. Josefsbote                                           
Propsteigemeinde St. Josef, Verden                                                             

13. Dezember 2025                                                                                                                                                                                                           

…………………………………………………………………………………………………………………….. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtskrippe St. Josef, ©Arne von Brill                                       

 

Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Schwestern und Brüder, 

eines meiner liebsten Adventslieder ist „Es kommt ein Schiff geladen“. Wir singen es in den vier Wochen vor 

Weihnachten Jahr für Jahr in unseren Gottesdiensten. Das Lied ist uralt und handelt von einem Segelschiff, dass 

die Menschen an Land wegen seiner wertvollen Fracht sehnsüchtig erwarten: sättigendes Getreide und kostbare 

Gewürze, aber auch Briefe mit Nachrichten geliebter Menschen, die das Weihnachtsfest auf hoher See, weit weg 

von der Familie, verbringen werden.  

Seit hunderten von Jahren ist das Schiff aber auch ein Symbol für die Begegnung von Gott und Mensch. Das 

Adventslied verkündet, dass Gott das Allerkostbarste, das Beste, was er hat zu den Menschen schickt: seinen 

Sohn, eine Liebeserklärung an uns, sein ewiges Wort. Das Schiff im Text ist Maria. Sie trägt den Sohn, bringt ihn 

an Land, bringt ihn zur Welt und ist dabei bewegt von Gott, von seinem Geist und von seiner Liebe. Jetzt ist die 

Zeit, den Blick über den Alltag hinaus zu heben, an den Horizont zu schauen. Jetzt ist die Zeit, sich auf eine 

andere Wirklichkeit zu besinnen, die unser Leben zusammenhält. Sie ist nicht fern. Wie ein Schiff aus der Ferne 

bewegt sie sich auf uns zu.  

Das Jahr 2025 geht zu Ende. Für viele war es ein schwieriges Jahr: globale Konflikte, wirtschaftliche 

Unsicherheiten, internationale Krisen und Kriege sowie die klimabedingten Extremwetterereignisse tragen zu 

dieser Wahrnehmung bei. Dennoch, oder gerade deshalb feiern wir Weihnachten, nicht um alles Unheil dieser 

Welt für ein paar Tage auszublenden, um heile Welt zu spielen. Weihnachten feiern bedeutet, auch mitten in all 

dem, was Unheil ist, an den zu glauben und unsere Hoffnung an dem festzumachen, der Mensch geworden ist, 

damit in dieser Welt das Licht der Hoffnung nicht erlischt. 

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Propsteigemeinde wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 

frohe, gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr. 

Ihr Matthias Ziemens, Propst 

                                                                                                                                       



 

Weihnachtstrucker-Aktion 2025                                                                                                       

In diesem Jahr konnten wir 50 Lebensmittelpakete an die Johanniter übergeben. Vielen Dank allen Spendern und 

Spenderinnen, auch denen, die ein virtuelles Paket gepackt haben. Die Hilfstransporte zur Auslieferung der 

Pakete nach Albanien, Bosnien, Rumänien, Bulgarien, Ukraine und in die Republik Moldau sind bereits auf dem 

Weg.    

***************************************************************************************** 

Sternsingeraktion 2026                                                                                                                                          

Im Familiengottesdienst am 4. Januar 2026 um 10.00 Uhr werden unsere Sternsingerinnen und Sternsinger 

ausgesandt, um dann am folgenden Tag Rathäuser, Altenheime und das Krankenhaus zu besuchen und den Segen 

Gottes für das neue Jahr zu bringen. Wie in den vergangenen Jahren mehrfach geschehen, stehen für alle wieder 

Segenstüten/Taschen mit einem Segensaufkleber für Ihre Haustür bereit. 

*****************************************************************************************

Propsteigemeinde St. Josef  –  Andreaswall 13, 27283 Verden – Telefon: 04231 – 2415                    

E-Mail: st-josef-verden@gmx.de   –   Internet: www.st-josef-verden.de                                                  

Propst: Dechant Matthias Ziemens, Tel. 04231 – 2415, E-Mail: matthias.ziemens@bistum-hildesheim.net            

Pastor: Sebastian Chencheril, Tel.: 04202 – 96 48 24, E-Mail: sebastianchencheril@gmail.com                   

Diakon: Hendrik Becker, Tel.: 04207 - 80 24 79, E-Mail: hendrik.becker@familiengarten-oyten.de     

Gemeindereferentin: Verena Bräuner, Tel.: 04231 – 95 29 30 13, E-Mail: verena.braeuner@bistum-hildesheim.net     

Pastorale Mitarbeiterin; Kerstin Junge, Tel.: 95 29 30 14 (Mittwoch 9-13 Uhr), kerstin.junge@bistum-hildesheim.net 

Verwaltungsbeauftragte: Claudia Wilbuer, Tel.: 0160 934 059 55, E-Mail: claudia.wilbuer@bistum-hildesheim.net 

und Svenja Behnken, Tel.: 04231 – 95 29 30 19, E-Mail: svenja.behnken@bistum-hildesheim.net                     

Pfarrbüro: Johanna Wode, Andreaswall 13, Tel. 04231 – 24 15, E-Mail: st-josef-verden@gmx.de                   

Bankverbindung: IBAN:  DE 53 2915 2670 0010 1019 05, BIC: BRLADE21VER                                                                                                                      

Verlässlich erreichen Sie uns am Dienstag von 9 – 12 Uhr und am Donnerstag von 15 – 17 Uhr.       

Das Pfarrbüro ist vom 23. Dezember 2025  bis  5. Januar 2026 nicht geöffnet. 
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Gottesdienste                                                                                                                                                                                 

Samstag, 13. Dezember, 3. Advent 18.00   Vorabendmesse 

Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent 10.00   Heilige Messe 

Montag, 15. Dezember 17.00 – 18.00 Uhr  Beichte in polnisch und deutsch 

Mittwoch, 17. Dezember   6.00   Roratemesse im Altarraum, anschl. Frühstück             

17.00   Rosenkranzgebet 

Samstag, 20. Dezember, 4. Advent 18.00   Vorabendmesse  

Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent 10.00   Heilige Messe 

Mittwoch, 24. Dezember, Heiligabend 16.00   Krippenandacht mit Krippenspiel                              

18.00   Taizé-Weihnachtsmesse                                                  

21.30   Christmette 

Donnerstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag 10.00   Heilige Messe                                                                  

Freitag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag, Hl. Stephanus 10.00   Heilige Messe                                                             

18.00   Ökumenisches Friedensgebet, Zions-Kirche 

Samstag, 27. Dezember, Fest der Heiligen Familie 18.00   Vorabendmesse 

Sonntag, 28. Dezember, Fest der Heiligen Familie 10.00   Heilige Messe 

Mittwoch, 31. Dezember, Heiliger Silvester 17.00   Jahresschlussmesse 

Donnerstag, 1. Januar 2026, Hochfest der Gottesmutter 17.00   Heilige Messe 

Freitag, 2. Januar 18.00   Taizé-Gebet 

Samstag, 3. Januar, Zweiter Sonntag nach Weihnachten 18.00   Vorabendmesse 

Sonntag, 4. Januar, Zweiter Sonntag nach Weihnachten 10.00   Familienmesse mit Sternsinger/innen 

Dienstag, 6. Januar, Hochfest Erscheinung des Herrn  18.00   Heilige Messe 

Mittwoch, 7. Januar 17.00   Rosenkranzgebet 

Freitag, 9. Januar 18.00 – 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Samstag, 10. Januar, Taufe des Herrn 18.00   Vorabendmesse 

Sonntag, 11. Januar, Taufe des Herrn 10.00   Heilige Messe 

Messintentionen: 13.12.: ++ Familie Dobler; 14.12.: Lebende und ++ Familie Wilhelm Schütte, ++ Karl-Heinz 

Ludwig und Angehörige; 20.12.: + Maria Reski, + Emanuel Gründl, + Arnold Aschemann, + Emma Gutzeit, 

Lebende und ++ Familie Melerski; 21.12.: Lebende und ++ Familien Matthes, Joch und Demski, ++ Hermann 

und Gertrud Schütte; 25.12.: + Walter Jarzombek, ++ Martha und Peter Jarzombek; 26.12.: + Ferdinand Restle; 

27.12.:  + Margarita Albert;  31.12.: ++ Ekkehard Harupa  und Angehörige; 1.01.2026: + Walter Jarzombek,  

++ Martha und Peter Jarzombek, ++ Priester der Gemeinde; 10.01.: + Arnold Aschemann.  

                                                                                                                                                                                                                                             

Kollekten: 24./25. Dezember, Adveniat-Kollekte für die Kirche in Lateinamerika, 31. Dezember: Kindermis- 

sionstag „Die Sternsinger“, 10./11.1.2026, Kollekte für Afrika, alle anderen Kollekten: für Aufgaben unserer 

Propsteigemeinde.     

……………………………………………………………………………………………………………………... 

Aus unserer Gemeinde verstarben Gudrun Klußmann, Viktor Schneider, Elena Engel, Karl-Heinz Ludwig. 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.                                                                                   

………………………………...……………………………………………………………………………………                                                                                                                                                      

 


